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Beſtellungen
uf die Saale Zeitung für den Monat September
werden von allen Reichspoſtanſtalten für Halle von der
unterzeichneten Expedition und den bekannten Ausgabe
ſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

e

gochmals die franzöſiſchen Wahlen

Die franzöſiſche Regierung hat für die bevorſtehenden
allgemeinen Wahlen einen möglichſt frühen Zeitpunkt feſtgeſetzt
Bereits am 22 Sept werden die Wahlen ſtattfinden Die
Regierung hatte dabei ohne Zweifel die Abſicht die Agitation
auf einen möglichſt kurzen Zeitraum zu beſchränken Jn
Wirklichkeit ſtehen indeß alle Parteien bereits mitten im
Wahlkampfe Die Kandidaten ſind größtentheils bereits feſt

geſtellt und wer eine franzöſiſche Zeitung aufſchlägt findet als
das einzige große ſich durchziehende Thema lediglich die

zahlene franzöſiſche Republik beſteht ſeit 19 Jahren und es

iſt in dieſer Zeit öfter in bitterem Spott das Wort wieder
holt worden Die republikaniſche Staatsform ſei zwar für
das gegenwärtige Frankreich die allerpaſſendſte oder gar die
einzig paſſende nur ſei es zu bedauern daß es keine Re
publikaner gebe Es iſt nicht zu leugnen dieſe Staatsform
iſt für Frankreich nur ein Nothbehelf Als 1871 der Krieg
beendet und der pariſer Communeaufſtand unter Strömen von
Blut unterdrückt worden war entſchloß ſich die franzöſiſche
Nationalverſammlung zwar zur Beibehaltung der Republik
aber der wahre Grund hierzu war nicht die republikaniſche
Geſinnung jener Verſammlung im Gegentheil war dieſe
monarchiſch geſinnt am 8 Febr 1871 wurden 370 Regktionäre
gegen 150 Republikaner gewählt und nur der Umſtand daß
keiner der damals vorhandenen Thronprätendenten einen ge
nügend ſtarken Anhang beſaß um ſich die Krone aufs Haupt
ſetzen zu können verhinderte die Wiederherſtellung der
Monarchie Ebenſowenig republikaniſch war aber auch die
jenige Nationalvertretung welche nach dem Rücktritt des erſten
Präſidenten Thiers Mac Mahon wählte Wenn ſich endlich
unter dem dritten Präſidenten Grevy die republikaniſche
Staatsform zu befeſtigen ſchien ſo lag dies lediglich daran
daß inzwiſchen die Lage der monarchiſchen Parteien durch Um
ſtände die mit der Politik in gar keinem Zuſammenhange
ſtehen ſchlechter geworden war Lebte z B der im Kaffernkriege
gefallene Sohn Napoleons III ſo wäre es ſehr fraglich ob
er nicht bedeutende Ausſichten hätte bald den Thron ſeines
Vaters zu beſteigen oder ob er nicht vielleicht gar ſchon Kaiſer
wäre Seit ſeinem Tode kommen die Bongpartiſten überhaupt
nicht mehr als politiſche Partei in Betracht und die noch um
die Krone Frankreichs werbenden Napoleoniden ſcheinen nicht
die Perſönlichkeiten zu ſein die imſtande wären die Macht
auch wirklich zu erreichen Der einzige Thronprätendent
deſſen Wünſche nicht ganz ausſichtslos erſcheinen dürfte jetzt
noch der Graf von Paris ſein allein auch ihm müßte die
Sonne des Glücks ganz beſonders lächeln wenn er ſein Ziel
in der That erreichen ſollte Die Rolle Boulangers iſt aus
geſpielt Von der Monarchiſten Gunſt getragen gelang es
ihm wohl eine Zeit lang eine Rolle zu ſpielen allein ſeine
Zeit iſt allem Anſcheine nach vorüber Weniger mag ihm der

Prozeß geſchadet haben wenigſtens nicht in dem Maße als es
die Leiter der franzöſiſchen Republik gehofft hatten das
franzöſiſche Volk hat ihm ſchon größere Sünden verziehen
Was ihn namentlich ſtürzte iſt die nicht mehr wegzuleugnende
Thatſache daß ihn die Parteien der Rechten fallen gelaſſen
haben Unter der Herrſchaft der Liſtenwahl und ohne das
ar der Vielkandidaturen hätten ſie ſich wohl ſehr gern
Srit ſinden laſſen Boulanger in allen Departements an die
Ken ihrer Liſte zu ſtellen ſie hätten davon auch für ihre
Zondidaturen Nutzen ziehen können Jetzt aber bedanken ſie
lich ihre eigenen Ausſichten irgend einem boulangiſtiſchen
n deſſen Charakterſchild noch nicht einmal immer ganz
e n iſt zu opfern oder ſich gemeinſam mit ihm bloßzuſtellen

h überall auf ihre eigenen Kräfte zurück und nur
ded nichts zu hoffen iſt räumen ſie den Boulangiſten das

an h einnach auch die Ausſicht auf Erhaltung der republi
e n Staatsform in jedem Falle gegeben ſo ſteht dennoch

Wat e nung der Republikaner auf eine Mehrheit bei dieſen
kaniſche auf ſchwachen Füßen Seit Monaten iſt im republi
ruh ger die Furcht daß das Volk der Republik über
h und ſie in den Wahlen verurtheilen werde der

ordeutſt n Gedanke Regierung und Kainmer haben ſich
auch das Mühe gegeben dieſen Gedanken zu bekennen Theilt
o iſt er da in ſeiner Mehrheit durchaus nicht dieſe Furcht
er Wirt och des Regiments der republikaniſchen Partei und

fruchtb t ſchaft der letzten Kammer herzlich müde Eine un
gehabt P Kammer hat Frankreich ſeit 20 Jahren nicht
weniger in unnützen Kriſen hat ſie ihre Zeit vergeudet nicht
mentariſg s ſechs Miniſterien hat ſie geſtürzt wirkliche parla

des neuen t Arbeit hat ſie herzlich wenig geleiſtet Die Wahl
um dieſe Präſidenten hätte eine gute Gelegenheit bieten können
wirthſchiſt Zerriſſenheit unfruchtbaren Zänkerei und Miß
en a ine ein Ende zu machen indeß Carnot lehnte es ab

leiſten einen Rufe nach Auflöſung der Kammer Folge zu
kaniſche e es damals hieß aus Zartgefühl für die republi
ihn einſtunnge die er nicht heimſchicken wollte nachdem ſie
nd ine gewählt hatte So ſuchte man ſich zu behelfen

Wilſon Oh ſich mühſam weiter Aus dem Moraſt des
allerlehten geit erwuchs der Boulangismns und erſt in der

Zeit raffte das Miniſterium ſich zu einer ent
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ſchiedenen Augiasarbeit auf Ob zu ſpät Wer vermag
das jetzt zu entſcheiden Jſt es zu verwundern wenn die
Unzufriedenheit im Lande wuchs und man Kammer und
Miniſterium für Mitſchuldige erklärte da ſie das alles ſo
lange geduldet

ie Lage iſt jetzt noch verworrener als ſie es vor der Ver
urtheilung Boulanger s war Die republikaniſche Partei iſt
nach wie vor trotz aller guten Vorſätze geſpalten das un
fruchtbare Gezänk zwiſchen Opportuniſten und Radikalen ertönt
jetzt lauter als vordem trotz der Ausſtellung die Monarchiſten
haben Boulanger fallen laſſen und gehen auf eigene Fauſt vor
Zwar hat ſich inzwiſchen die wirthſchaftliche Lage Frankreichs
wie die der ganzen europäiſchen Welt gehoben der Mißſtimmung der Wahlermaſſen iſt ein ſcharfer Stachel entzogen

auch der Erfolg der Weltausſtellung fällt für die republikaniſche
Partei in die Waagſchale indeß wohin das Zünglein bei den
Wahlen umſchlagen wird iſt heute noch gar nicht zu über
ſehen F Magnard ſagte kürzlich im Figaro, die Politik
ſei die Kunſt ſtets die nämlichen Dummheiten zu machen
vielleicht iſt die neue Kammer nicht um ein Haar anders als
die alte indeß wer will das heute ſchon vorausſagen

Politiſche Ueberſicht
Der Großfürſt Thronfolger von Rußland ſo

meldet ein Telegramm aus Kopenhagen reiſt am 12 Sept
und Großfürſt Paul nebſt Gemahlin am 14 Sept von hier
ab Erſterer begiebt ſich nach Hannover um den Manövern
beizuwohnen und kehrt dann nach Schloß Fredensborg zurück
Die Herzogin von Cumberland iſt am 5 d in Kopen
hagen angekommen und von der Königlich Däniſchen und
Kaiſerlich Ruſſiſchen Familie an Bord des Danebrog be
grüßt worden Die hohen Herrſchaften begaben ſich ſodann
alsbald nach Schloß Fredensborg

Die franzöſiſche Regierung beſchloß die Plakate und
Wahlzettel für Boulanger Dillon und Rochefort wenn deren
Kandidaturen durch den Gerichtsvollzieher angemeldet werden
zuzulaſſen Bis zum 5 d wurden in ganz Frankreich etwa
800 Kandidaturen angemeldet Der Figaro will aus London
erfahren haben daß Boulanger nach Jerſey reiſe Die Aus
rüſtung von drei Yachten diene nur dazu um die Regierung
irre zu leiten und die Wähler mit ſeiner Perſon zu beſchäftigen
Boulanger habe bei ſeinem Friſeur zwei Bärte beſtellt und
wolle durch Verbreitung falſcher Nachrichten am Wahltage an
ſeine Landung und Verhaftung glauben machen Andererſeits
verlautet die Regierung würde im Falle der Rückkehr Bou
langers ſeinen Prozeß erweitern und Laguerre Laiſant und
Döéroulède verhaften laſſen

Das Auftreten der italieniſchen Radikalen in
Frankreich findet ſogar bei den radikalen Franzoſen keine
Billigung noch viel weniger zu Hauſe Die franzöſiſche Re

ierung hat ſich in keinerlei Form an dem Empfang der zur
Huldigung nach Paris gekommenen italieniſchen Arbeiter
betheiligt Darin liegt auch indirekt eine Rüge für die
Beamten im Süden welche das Gegentheil gethan haben
vielleicht iſt aber auch die ſchon erwähnte Mittheilung des
Gaulois nicht ohne Begründung wonach auch direkte Rügen

erfolgt wären So viel Patriotismus und geſunden Menſchen
verſtand bewahrt ſich ſchließlich jeder Franzoſe um keine Be
weiſe von Achtung an Leute zu verſchwenden welche es wie
die italieniſchen Radikalen in Toulon fertig bringen zu er
klären wenn es zu einem Kriege zwiſchen Jtalien und Frank
reich käme und ein franzöſiſches Heer würde in Italien ein
brechen ſo würde die Majorität des italieniſchen Volkes mit
dem franzöſiſchen Heere fraterniſiren Dieſe Aeußerungen
waren ſelbſt den italieniſchen Radikalen die zuhauſe geblieben
waren zu ſtark mehrere radikale Blätter proteſtiren dagegen
andere ſind darüber ſehr verlegen Daß die übrigen italie
niſchen Blätter namentlich auch die Regierungsorgane Ein
ſprache erheben iſt ſelbſtverſtändlich und die Riforma macht
ſich ein beſonderes Vergnügen daraus dem pariſer Matin
der die italieniſchen Gäſte als würdige Jünger Mazzini s
begrüßt hatte aus den Schriften und Aeußerungen
Mazzini s nachzuweiſen daß diejenigen Jtaliener die ſo geredet
haben wie in Nizza Toulon und Marſeille geſchehen durchaus
keine Jünger Mazzini s ſeien denn dieſer habe über die fran
zöſiſche Revolution über Regierungsform internationale
Politik Allianzen Völkerverbrüderung u dgl ganz andere
Anſchauungen gehabt als ſie von den italieniſchen Arbeitern
und ihrern Führern zutage gefördert worden ſind Vielleicht
das beſte Mittel die Paris beſuchenden Jtaliener von ihrem
überſtrömenden Enthuſiasmus zu heilen dürfte die Wahr
nehmung ſein daß die pariſer Radikalen ſie nur mit ſchönen
Worten abſpeiſen und weder gewillt noch auch in der Lage
ſind ihnen in irgend einer Weiſe politiſche oder wirthſchaftliche
Vortheile zu verſchaffen

Jn einem Telegramm aus Konſtantinopel werden die
Meldungen daß zwiſchen Chriſten urd Muſelmanen auf
Rhodus und Lemnos Mißhelligkeiten hervorgetreten ſowie
daß die Chriſten eine Umgeſtaltung der Jnſeln in ein Fürſten
thum unter der Souzeränetät des Sultans verlangten amtlich
für unbegründet erklärt Die Meldung entſtammte engliſchen
Blättern man iſt auf der Pforte der Meinung daß die
beunruhigenden Gerüchte von denjenigen ausgeſprengt werden
in deren Intereſſe es äge die Bedeutung des Aufſtandes
in Kreta möglichſt aufzubauſchen und ſie deshalb den Glauben
zu erwecken beſtrebt ſind daß dieſe Bewegung über ihr gegen
wärtiges Gebiet hingus um ſich greifen würde Den neueſten
aus Athen verbreiteten Meldungen aus Kreta zufolge haben
die türkiſchen Truppen die Provinz Selina beſetzt ohne Wider
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Die Jnſurgenten haben ſich zurückgezogen und wird die völlige
Unterwerfung derſelben demnächſt erwartet

Der griechiſche Metropolit Gavril in Varna welcher den
Befehl erhielt das Geſetz über die Wahl der KirchenComites
zu befolgen oder das Land zu verlaſſen iſt nach Konſtantinopel
zurückgekehrt

Jnfolge eines am 5 d getroffenen Uebereinkommens zwiſchen
der ſerbiſchen und der türkiſchen Bahn wird der ſeit
einiger Zeit in der Richtung auf Salonichi an der türkiſchen
Grenze abgebrochene Anſchluß am nächſten Montag wieder
hergeſtellt werden

Es wurde bereits geſtern an anderer Stelle erwähnt daß
der Hofzug mit dem Schah von Perſien auf einer
ruſſiſchen Eiſenbahn entgleiſt und der König der Könige dabei
in Lebensgefahr geſchwebt hat Die Nachricht von dem Unfall
hat in Rußland große Bewegung hervorgerufen und der
Gouverneur von Odeſſa erſtattete dem Zaren direkt Bericht
Es wurde ſofort eine ſtrenge Unterſuchung angeordnet
Die näheren Nachrichten über den Unfall beſagen daß der
Zug zwiſchen den Stationen Granitza und Schuerinka entgleiſteDie Waggons hatten die Schienen verlaſſen und ſich in Plcher

Weiſe quer vor den Waggon ves Schah geſtellt daß man
zu den Thüren des Waggons nicht gelangen konnte Der
Schah ſelbſt mußte durch das Fenſter den Waggon verlaſſen
Seine Kleider wurden dabei einigermaßen in Unordnuug ge
bracht ihm ſelbſt iſt aber nichts geſchehen Einer andern
Darſtellung zufolge fiel bei der Entgleiſung der Waggon in
welchem ſich der Schah befand auf die Seite Naſſr Eddin
habe ſich in großer Gefahr befunden doch gelang es ihm durch
einen Sprung aus dem Fenſter raſch aus dem gefährdeten
Waggon ins Freie zu gelangen Schon vor dem Unfall
ſtellten ſich dem Schah in Rußland Eiſenbahnſchwierigkeiten
entgegen denn er konnte gleich nachdem er bei Podwoloczyska
den öſterreichiſchen Boden verlaſſen hatte ſeine Fahrt
nicht fortſetzen ſondern mußte in der ruſſiſchen Grenzſtation
Woloczyska übernachten da bei der Station Serbinowic eine
Erdabrutſchung erfolgt war

Der Zuſammentritt der internationalen Afrikag
Konferenz erfolgt nach einer brüſſeler Depeſche der M N N
in der zweiten Hälfte des Oktober

Der Souverain des Kongo Staates König Leopold
von Belgien hat zwei dies neue mittelafrikaniſche Staatsweſen
betr Verfügungen getroffen die beide von Wichtigkeit ſind
Er hat einen Hohen Rath für den Kongoſtaat eingeſetzt und
einen Erlaß herausgegeben welcher bei Geld und Haftſtrafe
die Elephantenjagd im geſammten Gebiete ohne beſondere
Erlaubniß verbietet Der Hohe Rath ſoll dem Könige einer
ſeits als Kaſſationshof und auch als Berufsgericht in ſolchen
Streitfällen wo mehr als 25,000 Fr auf dem Spiele ſtehen
andererſeits als berathende Körperſchaft zur Seite ſtehen
wenn dieſer ſeine Anſicht einholen will Zu Mitgliedern des
Hohen Raths ſind 14 belgiſche Rechtsgelehrte theils frühere
Miniſter wie Graux Sainctelette und Rolin Jacquemyns
theils andere Abgeordnete theils Univerſitätsprofeſſoren ferner
ein engliſcher Advokat aus Paris J Barclay Profeſſor
F v Martens Petersburg und Profeſſor Rivier der ſchweize
riſche Generalkonſul in Brüſſel ernannt worden Vorſitzender
iſt Staatsminiſter Eudor Pirmez Ein belgiſcher Advokat iſt
zum Schriftführer zehn andere zu Auditeuren ernannt worden
Sämmtliche Aemter ſind Ehrenämter Um den belgiſchen
Advokaten die Annahme ihrer Ernennung zu ermöglichen ging
derſelben eine entſprechende Aenderung des Dekrets über ihren
Stand in Bezug auf die Unverträglichkeiten deſſelben
voraus

Aus Suakim wird der Times berichtet daß die den
Egyptern und Engländern freundlich geſinnten Stämme von
den Derwiſchen geſchlagen worden ſind und verſchiedene Ver
luſte erlitten haben

Deutſches Reich
Berlin 5 Sept Nach der Rückkehr des Kaiſers von

der Jagd aus Rudow ſahen die kaiſerlichen Majeſtäten den
Prinzen Alexander ſowie den Generallieutenant v Winter
feld nebſt Gemahlin und den Ober Gewandkämmerer Grafen
Perponcher und Gemahlin als Gäſte bei ſich zum Thee in
Schloß Friedrichskron Heute vormittag arbeitete der Kaiſer
mit dem Vorſteher des Militärkabinets Generallieutenant
v Hahnke empfing den Ober Hof und Hausmarſchall
v Liebenau und hatte eine Beſprechung mit dem Wirkl Geh
Rath Mießner 1 Uhr nachmittags traten der Kaiſer und
die Kaiſerin mittels Sonderzuges von Wildparkſtation aus die
Reiſe nach Dresden an Der Kaiſer gedenkt dort einige Tage
zu verbleiben während die Kaiſerin ſchon morgen oder über
morgen zurückkehren wird Jn der Begleitung des Kaiſers be
finden ſich der Vorſteher des Militärkabinets Generallieutenant
v Hahnke der Kommandant des kaiſerlichen Hauptquartiers
Generallieutenant v Wittich der ruſſiſche Militärbevollmächtigte
General à la suite Graf Golenitſchew Kutuſow die Flügel
adjutanten Generalmajor Graf v Wedel und Majors v Pfuel
v Scholl v Zitzewitz und v Bülow der Hausmarſchall
Graf v Pückler und der Leibarzt Prof De Leuthold cſowie vom Auswärtigen Amte der Wirkliche S
Rafchdau und der Vorſteher des Civilkabinets Wirkl Geh Ra
De v Lucanus Die Kaiſerin empfing geſtern nachmittag
den Contre Admiral Grafen v Walderſee und deſſen Gemahlin
und unternahm darauf eine Spazierfahrt in die Umgegend Auf
dieſer traf die Kaiſerin im Neuen Garten mit der Frau Priu
eſſin Friedrich Leopold zuſammen Beide ſetzten

ihre Spazierfahrt gemeinſam fort und begaben ſich darauf na
Schloß Friedrichskron wo die Prinzeſſin noch einige Zeit ver
weilte Prinz Albrecht traf geſern abend aus Braunſchweig
in Berlin ein übernachtete in ſeinem Schloß und begleitete heute

ſtand zu finden ebenſo auch die Umgegend von Rhetimo nachmittag die Majeſtäten zunächſt nach Dresden
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Wir theilten bereits mit daß am 3 Sept eine Geſandt patriotiſchem Verſtändniß zurecht
chaft des Sultans von Sanſibar abreiſe um den

tſchen a zu ſeiner Thronbeſteigung zu beglückwünſchen
Die beiden Geſandten deren Namen in dem Telegramm wohl
nicht ganz richtig mitgetheilt waren gehören wie die Kr Ztg
berichtet zu den angeſehenſten SanſibarArabern Muhbamed
Suleiman Mendrie nimmt die Stellung eines Oberrichters
ein dem die Verwaltung der Mündelgelder anvertraut iſt und
Said ben Hamed der ſich als ein naher Verwalter des
Sultans Said nennt iſt einer der reichſten Araber dort Zu
gleich verlautet aus Sanſibar daß dem Hauptmann Wiß
mann die Geſchützmunition ausgegangen iſt und daß er auf
neue Zuſendung aus Deutſchland warten muß es wäre danach
nicht auffällig wenn der mehrmals angekündigte Zug nach
dem Jnnern in der Richtung auf Mpwapwa jetzt noch nicht
gemacht würde

Die Kreuzztg ſchreibt An der Thatſache daß diePeters ſche Expedition wirklich am 17 Juli ihren
Marſch angetreten habe muß deshalb gezweifelt werden weil
von Deutſchen eine Karte aus Lamu vom 29 Juli und ein
Brief aus Witu mit dem Poſtſtempel Aden 31 Juli vor
liegen welche von einem Vorrücken nichts wiſſen und die
Expedition als bei Ngao liegend bezeichnen

Der Oberſchl Anz kündigt ein milderes Verfahren be
treffs der Schweineeinfuhr an Angzeblich ſoll die Ein
fuhr ſowohl aus Oeſterreich Ungarn wie aus Rußland auf
allen in Oberſchleſien einmündenden Eiſenbahnen
unter gehöriger Kontrolle Quarantäne thierärztliche Unter
ſuchung Beförderung ohne Umladung 2c geſtattet werden
Weshalb dieſe Behandlung der Schweineeinfuhr auf Ober
ſchleſien beſchränkt bleiben ſoll iſt räthſelhaft

Wie der Hamb Korreſp erfährt iſt man in Regierungs
kreiſen mit der Frage beſchäftigt ob es ſich empfiehlt in Deutſch
land nach dem Vorgange anderer Länder eine einheitliche
Zeitrechnung einzuführen Anſcheinend haben die Un
zuträglichkeiten welche mit unſerer jetzigen Rechnung nach der
ſogenannten mittleren Ortszeit namentlich für den Eiſenbahn
verkehr verbunden ſind den Anſtoß hierzu gegeben Die ſüd
deutſchen Bundesſtaaten beſitzen bereits jeder für ſich eine ein
heitliche Zeitrechnung Baiern rechnet nach münchener Würtem

berg nach ſtuttgarter Baden nach karlsruher Zeit im übrigen
Deutſchland enthalten die für das Publikum beſtimmten Fahr
pläne und Kursbücher die unter ſich verſchiedenen Ortszeiten
aller einzelnen Stationen wogegen die Dienſtfahrpläne der Eiſen
bahnverwaltungen meiſt nach berliner Zeit aufgeſtellt ſind Dieſer
Zuſtand iſt angeblich für die Pünktlichkeit und Sicherheit des
Eiſenbahnbetriebs nachtheilig Für das reiſende Publikum führt
der ſtetige Wechſel in der Zeitrechnung von einer Station zur
andern Unbequemlichkeiten mit ſich

Unter dem Titel Jn neuer Zeit Wallende Nebel
und Sonnenſchein iſt im Verlage von Richard Wilhelmi
in Berlin demſelben ſauberen Verlage welchem auch die viel
erörterte Schmähſchrift Auch ein Programm aus den 99 Tagen
entſtammt iſt eine neue Schmähſchrift erſchienen Jn der
ſelben geheimnißvollen Weiſe wie bei der erſten Broſchüre wird
von der Köln Ztg bereits darauf hingewieſen daß der Verfaſſer

der Wiſſenden einer ſei, der den Schlüſſel zu monchem
S der neueſten Geſchichte beſitzen müſſe und bei einer

eobachtung in nächſter Nähe von einem ſehr günſtigen Stand
punkt aus die letzten Zuſammenhänge der Dinge genau kenne
Die neue Broſchüre kennzeichnet ſich als eine Schmähſchrift gegen
das Andenken des verſtorbenen Kaiſers Wilhelm
Wie die erwähnte erſte Schrift wird auch das elende neue Mach
werk der allgemeinen Verurtheilung nicht entgehen wo ſein Jn
alt bekannt wird Es ſeien ſo heißt es in der Schrift in den
ofkreiſen unter Kaiſer Wilhelm Elemente maßgebend ge

worden welche einen Ton anklingen ließen der vielfach peinlich
berührte Klänge die an den Tatterſall erinnerten und nicht
eben als Vorbilder des beſten Tons gelten konnten Kaiſer
Wilhelm ſelbſt habe eine fremdartige Entwickelung der Hof
geſellſchaft nicht bemerkt die jedermann ſah über die aber

dermann in pietätvoller Rückſicht ſchwieg Jene mit der
trengen Form edler Sitte unvereinbaren Elemente ſeien aber

für die junge empfängliche und zur Nachahmung geneigte
Welt ein bedenkliches Vorbild geworden Ferner Weil
der greiſe Kaiſer nicht mehr imſtande geweſen die An
ſtrengungen eines Feldzugs zu ertragen und der Schmerz des
r vom Kriegsſchauplatz ſein Leben in die höchſte

efahr würde gebracht haben hätte der Krieg auch aus
nicht politiſchen Gründen vermieden werden müſſen
Die Regierung habe indem ſie mit ſolchen Hemmungen und Be
denken ſehr zarter und ſchmerzlicher Natur zu rechnen gehabt in
der Handhabung und Führung der Politik nicht in jedem Augen
blick die Freiheit beſeſſen den Krieg in der nachhaltigſten
ſchneidigſten Weiſe führen zu können Kaiſer Wilhelm deſſen
Regierungszeit bereits über das gewöhnliche menſchliche Maß
hinausgegangen ſei ein Mann nur eines Tages geweſen und
aus Befürchtungen vor einer vollſtändigen Umwälzung und einer
Umkehrung der äußeren und inneren Politik in ihr Gegentheil
durch den Thronfolger wäre eine ängſtliche und vorſichtige
S a tung bei den auswärtigen Kabinetten und eine gewiſſe
Lähmung der deutſchen Politik entſtanden So wird in dieſer
Schmähſchrift Kaiſer Wilhelm für ſeine letzte Lebensperiode als
ebenſo regierungsunfähig darzuſtellen geſucht wie die voraus
gegangene Schmähſchrift aus dem Krankheitszuſtande des Kaiſers
Friedrich ſolche Schlußfolgerungen gegen den letzteren zieht Jn
derſelben heuchleriſchen und gleisneriſchen Weiſe wie in der erſten
Broſchüre ſind dieſe Giftpfeile gegen den verſtorbenen Kaiſer
Wilhelm überall umwickelt mit Phraſen der hohen Verehrung
und Bewunderung die um ſo widerwärtiger klingen je kraſſer
fie mit dem Jnhalt der Darſtellung in Widerſpruch ſtehen
Die Schrift erſcheint als eine allerdings mindeſtens ſonderbare
Verherrlichung des Reichskauzlers Dem Grafen Walderſee
wird in nicht mißzuverſtehender Weiſe in der Broſchüre zu er
kennen gegeben daß er keine Pflicht und kein Recht habe ſeinem
Kriegsherrn einen Rath über den Zeitpunkt und die politiſchen
Bedingungen eines Krieges zu geben und daß der Kanzler als
der einzige Rathgeber des Kaiſers über das Ob des Krieges auch
der erſte zu ſein hat dem ein Avis des Generalſtabschefs über
das Wann zukommen muß Jenen Zweck der Broſchüre den
Kanzler zu verherrlichen und ſeine Unerfſetzlichkeit zu beweiſen
meint die Freiſ Ztg vermögen nicht einmal die dichten Weih
rauchwolken zu verhüllen die der Verfaſſer aufſteigen läßt zu
Ehren des gegenwärtigen Kaiſers des dem Sonnenlicht
entgegenſteigenden Adlers Es iſt im Oktober vorigen

ahres unrichtigerweiſe geſagt worden daß die freiſinnige
reſſe es liebe den früheren Herrſcher gegen die
erſon des gegenwärtigen zu citiren Ein ſchärferer

Gegenſatz aber kann t zeichnet werden als es in
dieſer Broſchüre verſucht wird durch die Darſtellung wie Hof

jetzigen Kaiſer erneuert und ver
n War ſeinem Großvater AuchKaiſer kann für ein ſolches Machwerk das ihn auf Koſten

des Andenkens an ſeinen von ihm ſo hoch verehrten Großvater
emporzuheben ſucht nur Verachtung und Unwillen empfinden
Jhre Geiſtesverwandtſchaft mit der Broſchüre Auch ein Pro
gramm aus den 99 Tagen die neue Broſchüre auch in
gaiftgeſchwollenen Verleumdungen r die r Partei

einzige Partei die auf Höhe der neuen Zeit ſich mit

Armee und Politik durch
fängt worden ſeien im

r

ndet, iſt nach der Broſchüre
die nationalliberale Wenn der Verfaſſer wirklich wie er ſi
ſelbſt im Eingang der Broſchüre ſchildert ein alter Diplomat
iſt der einen jungen Freund aufklären will ſo muß es ein

iplomat ſein der entweder im mediſanten verleumderiſchen
des Hofes groß geworden oder in ſeinem

lter auf dieſen Rang herabgeſunken iſt
Die Landesverwaltung in Straßburg läßt die bisher im

Auftrage des Miniſteriums herausgegebene Landeszeitungfür Ekfaß Lothringen mit Ende dieſes Vierteljahrs ein
gehen Die amtlichen Nachrichten Perſonalveränderungen Er
nennungen uſw werden künftig vorausſichtlich durch das
Central und Bezirksamtsblatt veröffentlicht und wahrſcheinlich

wohl auch den dortigen Blättern gleichzeitig zum Abdruck zu

geſtellt werden eJn einzig wurde der Verein für volksthümlich
Wahlen polizeilich aufgelöſt

UniverſitätsNachrichten
Würzburg Dr Fritz Noll bisher Privatdozent der

Botanik und Aſſiſtent des hieſigen botaniſchen Jnſtituts iſt zum
außerordentlichen Profeſſor an der Univerſität Bonn ernannt
Der hieſige Studienlehrer De Sturm hat einen an ihn
ergangenen Ruf an die neugegründete Univerſität Freiburg in
der Schweiz angenommen

Gerichtsverhaudlungen
München 4 Sept Die II Ferienſtrafkammer des Land

gerichts I hat am Dienstag einer Gänſehändlerin aus
Schwabing wegen Beihilfe zum Zweikampf 23 Tage
Feſtung zuerkannt Die Aermſte hatte gegen eine Entſchädigung
von 20 M zwei paukenden Verbindungen den Dachboden ihres

auſes überlaſſen und wird nun zur Strafe dafür den Herren
Studenten welche z 3 in Oberhaus bei Paſſau ein beſchauliches
Leben führen ein bischen Geſellſchaft leiſten Gewiß bereiten
dieſe Herren der edlen Märtyrerin einen feſtlichen Empfang
Dieſelbe ſoll übrigens wie verſichert wird beim Verlaſſen
des Gerichtsſaales gelobt haben ſich in Zukunſt einzig um den
Gänſe nie wieder um einen Ehrenhandel kümmern zu wollen

Provinzial Nachrichten
3 Naundorf Kr Merſeburg 4 Sept Am Sonntag erfolgte

hier die feierliche Einweihung eines Denkmals für die beiden
verewigten Kaiſer Wilhelm und Friedrich Unter Gelänte
aller Glocken nahmen um 2 Uhr verſchiedene Krieger und Ge
ſangvereine ſowie eine Anzahl uniſormirter Bergleute die hieſigen
uiree und Schulkinder am Feſtplatze Aufſtellung Durch
den Choral Allein Gott in der Höh ſei Ehr wurde die
Weiherede eingeleitet Nach derſelben trug der hieſige Geſang
verein eine Motette und m unſeren todten
Kaiſern von Reinicke vor Ein zahlreicher gemiſchter Chor
ſang darauf den Vaterlandsmarſch Auf ihr Brüder laßt uns
wallen woran ſich ein Hoch auf Kaiſer Wilhelm II ſchloß
Mit den Klängen des Chorals Nun danket alle Gott fand
der Weiheakt ſeinen Abſchluß Nach einem Feſtzuge durch
die geſchmückten Straßen des Ortes fand ein Garten
konzert und abends 8 Uhr ein Sagen ſtatt Das
Denkmal ſtellt einen Obelisk dar hat die Höhe vom 3,80 m
trägt die Bildniſſe der beiden Kaiſer in Kopfform und die Jn
ſchriften Gedenke dankbar deiner Kaiſer IJch habe keine
Zeit müde zu ſein Lerne leiden ohne zu klagen Die Rück
ſeite bezeichnet den Tag der Einweihung Der Schöpfer des
ſchönen Denkmals iſt Hr Steinmetzmeiſter Donnerhack in
Weißenfels
a Quedlinburg 5 Sept Als in unſerer Stadt die Fragen
ſoll eine Mittelſchule oder höhere Bürgerſchule oder ſollen
beide zugleich errichtet werden lebhaft erörtert wurden wandte
ſich der hieſige Magiſtrat an den königl Kreisſchulinſpektor
Hrn Polack in Worbis mit der Bitte um ein Gutachten
über die bezüglichen Punkte Hr P kam der Bitte bereitwilligſt
nach und entſchied ſich für die Mittelſchule ſelbſtredend nur
in dieſein beſonderen Falle Der Magiſtrat hat Hrn Polack für
die bethätigte Antheilnahme an der Fortentwickelung unſeres
Schulweſens ſeinen Dank durch Darbringung einer künſtleriſch
ausgeführten Adreſſe bezeigt

V Laudsberg 5 Sept Jn einer der letzten Nächte iſt
im Stationsgebäude zu Reußen ein Einbruchsdieb
ſtahl verübt worden Der Dieb hat im Vorraume des Be
amtenzimmers eine Fenſterſcheibe eingedrückt die nur angelehnt
geweſenen Fenſterläden zurückgeſtoßen und iſt dann durch die
Oeffuung in das Zimmer eingeſtiegen Hier hat er mittels eines
Meiſels mehrere Käſten erbrochen und mit dort vorgefundenen
Schlüſſeln auch noch einen Tiſchkaſten geöffnet und daraus 5 M
Geld und mehreres Andere geſtohlen

K Torgau 5 S Jn der letzten Kreistagsſitzung
hierſelbſt wurde u g beſchloſſeu die Straßenſtrecken Wilben
hain Mockrehna Mittelandenhein SchildauSitzenroda ſowie

PrettinLabrunNaundorf Annaburg und Naundorf Ploſſig
ohndorf als gute Landwege mit gewalzter Steinſchüttung die
traßenſtrecke PrettinZſchackauKreisgrenze bei Packiſch hingegen

als Vollchauſſee auf Kreiskoſten auszubauen Wie aus guter
Quelle verlautet hat die Königl Eiſenbahndirektion zu
Erfurt auf ein von hier eingeſandtes Bittgeſuch den letzten von
hier abgehenden Zug 20 Minuten ſpäter abzulaſſen damit der
Beſuch des leipziger Stadttheaters ermöglicht werde den Beſcheid
gegeben daß im künftigen Winterfahrplan die Abfahrtszeit des
fraglichen Zuges in Leipzig Zug 125 um 20 Minuten ſpäter er
folgen ſolle Seitdem am Sonnabend auch noch die 4 Jäger
hier eingerückt ſind hat ſich das kriegeriſche Leben in unſerer
Stadt noch erhöht Zwei Compagnien der Jäger ſind in dergerade jetzt leer ſtehenden Pionierkaſerne auf dem Brückenkopfe

und 2 bei der Bürgerſchaft einquartiert worden Obgleich das
Bataillon einen langen anſtrengenden Marſch Zurücgelegt hatte
zog es doch vor dem am Marktplatze haltenden Corpscommandeur
Exc v Häniſch unter klingendem Spiel mit ſtrammem Schritt
in ſchönſter Haltung vorüber was von dem kommandirenden
General mit ſichtlichem Wohlgefallen verfolgt wurde

o Aken 5 Sept Durch Kaufvertrag vom 5 d übernehmen
die Herren Kommiſſionsrath Samſon und Kaufmann Gumpel
aus Bernburg die den Erben des Geh Kommerzienraths Bal
damus bezw der Firma Baldamus Knofe Co gehörige
hieſige Zuckerfabrik mit Landwirthſchaft und allem lebenden und
todten Jnventar Die neuen Beſitzer beabſichtigen die gedachten
Grundſtücke zu parzelliren und zwar das Gehöft die ſog Burg
mit der Fabrik beſonders und das Gut die Obſtau mit ungefähr
560 Mrg Rübenacker als Landgut im Ganzen zu veräußern
Außerdem ſollen noch 400 Mrg Acker welche bei Aken
Kühren Trebbichau und Suſigke liegen in beliebig großen Stücken
verkauft werden

Den nachbenannten Perſonen iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtprenßiſchen Jnſignien zuertheilt
und zwar des dem herzoglich ſachſenerneſtiniſchen HausOrden
affiliirten Verdienſtkreuzes dem Vice Feldwebel Trommer im
5 Thür Jnf Regiment Nr 94 Georg von Sachſen Diviſions
ſchreiber der 22 Diviſion des fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehren
kreuzes erſter Klaſſe dem General Lieutenant v Häniſch
kommandirenden General des IV Armee Corps

Als Vorſteher an der neu errichteten Filiale der Reichs
bank in Weißenfels iſt der bisherige Buchhalter bei der
Reichsbankſtelle Frankfurt Hr Goethert ernannt

Die in Nr 207 1 Beil unter Weißenfels gemeldete
Verlegung von Märkten bezieht nicht auf dieſe Stadtſondern auf b uie betreffenden Märkte zu Querfurt Der Vieh zu eingehender Schilderung b

markt zu Weißenfels findet am 13 der Jahrmarkt daſelbſt vom
ch 17 bis 19 Sept ſtatt

S Weimar 4 Sept Die Krieger Vereine des Groß
erzogthums haben den jahrelangen ihnen ſelbſt und dem
ublikum unerquicklich gewordenen Streit endlich beigelegt

Ein am 17 Aug zu Erfurt abgeſchloſſener Weg zwiſchen demWeimariſchen Candestriegerverbante und den Vertretern des

Deutſchen Kriegerbundes Bezirk XVIa regelt die Beziehungen
Der Großherzog hat geſtern wieder einen Jagdausflug nach
Waſungen gemacht Prinz Guſtav von Weimar ein Vetter
des Großherzogs war dieſer Tage zum Beſuche des Groß
herzoglichen Hofes auf der Wartburg Der Erbgroßherzog
iſt vorgeſtern nach Ettersburg zurückgekehrt Nächſte Woche wird
derſelbe ſich zu den Corpsmanövern nach Dresden begeben auch
wird er an den hannoverſchen Kaiſermanövern theilnehmen

Gerag 5 Sept Die Fortſchrittspartei hat als Kan
didaten für die am 17 d ſtattfindenden Wahlen zum Land
tage für die 3 Wahlkreiſe der Stadt Gera die Herren Thon
waarenhändler Reibeſtein Bürgerſchullehrer Kalb und Re
dakteur Fiſahn Eigenthümer des hieſigen Tageblatts aufgeſtellt
Die Namen der Kandidaten der nationalliberalen Partei ſind noch
nicht bekannt gegeben worden Die Herren Reibeſtein und
Fiſahn ſind Mitglieder des hieſigen Gemeinderathes Herr Kalb

ehört bereits dem Landtage an Allem Anſchein nach wird derWadltampf ein lebhafter da auch die Sozialiſten Kandidaten für
die drei ſtädtiſchen Wahlkreiſe aufgeſtellt haben

S Balleuſtedt 5 Sept Geſtern ſpielte der Sohn eines
hieſigen Lehrers in Gemeinſchaft mit einem andern Knaben mit
einer ſog Kinderpiſtole für 10 Pf Ohne Wiſſen der Eltern

der betr Lehrer befand ſich überdies gerade in Quedlinburg
hatten ſich die Knaben ſcharfe Patronen verſchafft nahmen den
meſſingnen Lauf ab legten eine Patrone auf die Pfanne drückten
los und im nächſten Augenblicke brach der Lehrersſohn ins obere
linke Ange getroffen zuſammen Alle ärztliche Hilfe war ver
gebens

Der Ausſtand der hannoverſchen Zimmer
eſellen iſt ziemlich beigelegt Von 35 Zimmermeiſtern haben
is 3 d ſich 13 bereit erklärt die von den Geſellen verlangte

Zahlung von 48 Pf für die Stunde bei rig Arbeit zudewilligen Infolge dieſes Zugeſtändniſſes haben die Geſellen
die Arbeit bei dieſen Meiſtern wieder aufgenommen Die jetzt
wieder in Arbeit Getretenen ſollen ſich verpflichter haben in die
Streikkaſſe wöchentlich 3 M zu zahlen

Die mit allen Einzelheiten aus Kaſſel gemeldete Feſt
nahme des aus dem Gefängniß entwichenen Räubers Klotz
bach ſoll ſich nicht beſtätigen Klotzbach ſoll wie die Heſſ
Mgztg meldet munter weiter rauben

Vermiſchtes

Windthorſt der erſte Walzertänzer des Jahr
hunderts Auf dem Kaltholikentage in Bochum fand auch ein
Feſtkommers der katholiſchen Studentenvereine ſtatt bei welchem
Hr Windthorſt in launiger Weiſe auf den Frühſchoppen zu ſprechen
kam und ſich auch über ſein Talent zum Tanzen ausließ Daß
neben der Arbeit der Frohſinn gepflegt wird und man die Jugend
genießt in allen erlaubten Dingen und ſich freut auf der Welt
zu ſein das iſt durchaus in der Ordnung Obſchon ich nicht mehr
lange dabei ſein kann werde ich keine von den Vergnügungen
ablehnen wenn ich Zeit und Gelegenheit habe Jch bin für alles
Schöne empfäuglich nur möchte ich nicht gern einen Katzenjammer
haben Das iſt für mich eine ganz ernſte Erinnerung denn ich kann
nicht leugnen daß ich manchen Hering habe eſſen müſſen Große
Heiterkeit Jch nehme außerordentlich gern Antheil an einer
regelrechten Kneiperei gehe auch nicht gar zu früh nach Haus
Aber der Frühſchoppen verträgt ſich mit dem ernſten Studiren
nicht Man braucht das nicht puritaniſch zu halten man kann
auch hier und da morgens einen Schoppen trinken aber es darf
nicht die Regel ſein nur die Ausnahme es iſt zu verführeriſch
wenn man anfängt weiß man nicht wo man endigt Das iſt
eine ſehr beherzigenswerhe Sache Außerdem habe ich ſchon als
Junge ſehr gern getanzt und daher mochte es wohl kommen daß
es mir nicht ganz leicht geworden iſt es zu lernen Als ich bei
dem Univerſitäts Tanzlehrer in Göttingen drei Stunden ge
habt hatte ſagte er mir es wäre doch eigentlich beſſer wenn ich
ſein Kollegium Heiterkeit verließe ich hätte gar kein Talent
Darauf erwiderte ich ihm Herr Profeſſor große Heiterkeit
ja ſo nannte man ihn und das wollte er haben das habe ich
ſehr wohl gewußt und darum habe ich gewartet bis ich einen ſo
ausgezeichneten Lehrer fand So das iſt was anderes, ant
wortete er und da bin ich denn geblieben und als ich mein Ab
gangszeugniß bekam ſtand darauf Der erſte Walzertänzer
des Jahrhunderts Große Heiterkeit Ja wenn die Sache
danach angethan wäre könnte ich es Jhnen ad oeulos
vormachen vorausgeſetzt daß die Dame welche ich mir dort
von der Galerie herunterholen wollte mir keinen Korb
gäbe Heiterkeit Sie ſehen alſo daß ich zu allen Thorheiten
noch bereit bin indeß wollen wir nie vergeſſen daß man von den
Thorheiten zum Ernſt zurückzukehren und ihm die breiteſte Baſis
zu laſſen hat Jch wünſche den Herren die hier um mich ver
ſammelt ſind daß ſie die Studienjahre in Geſundheit und Froh
ſinn beenden Jch wünſche Jhnen auf Jhrem Lebenswege alles
Gute und Schöne und bitte Sie ein freundliches Andenken an
mich ins Leben mitzunehmen daß wenn Sie 78 Jahre alt ſein
werden Sie eben ſo geſund und fröhlich ſein mögen wie ich

Gedenktafel Jn Stolp wukde am 4 d an dem Ge
burtshauſe des Staatsſekretärs Dr v Stephan eine Gedenktafel
enthüllt welche die ſtädtiſchen Behörden geſtiftet haben

Bismarckkultus Die Berged Zig erzählt Seit
dem Fürſt Bismarck in Friedrichsruh weilt iſt dieſer Ort wieder
das Reiſeziel vieler Patrioten aus der Nachbarſchaft Jeder
ſucht dann den Kanzler in ſeinen Horizont zu bringen ſei es im
Walde oder bei ſeinem Austritt aus dem Schloßthor Vor
geſtern kam der Fürſt auch nach Aumühle und ließ ſich ein
Gläschen Kognak und etwas trockenes Schwarzbrot in der
dortigen Wirthſchaft reichen Nachdem der hohe Gaſt das Lokal
verlaſſen wünſchten viele der Anweſenden das Glas und den
Teller zu beſitzen ein Hamburger erſtand die beiden Gegenſtände
mit der übrig gebliebenen Brotrinde für 2 M

Von einem großen Garderobendiebſtahl berichtet
man aus Berlin Die Nat ſchreibt darüber Den Freunden
von Räthſeln giebt eine amtliche Bekanntmachung im Verliner
Jntelligenzblatt ein ſolches auf Es ſind wann und wo iſt
nicht geſagt eine Anzahl Toiletten mit Zubehör geſtohlen
worden die den Leſer direkt in Räume verſetzen die zu ihrer
Ueberwachung eine Anzahl Garderobefrauen erheiſchen Die Liſte
umfaßt 52 Nummern Nur eine rubricirt 8 Paar Strümpfe und
einige andere wenige verzeihen Sie das harte Wort
Unterröcke Alles andere erzählt vom Ballſaal vielleicht vom
Subſkriptionsball vielleicht doch wozu alle Möglichkeiten aus
malen Beneidenswerth iſt jedenfalls die 17 nicht die
ſtets vor die Wahl geſtellt war in welche von den Herrlichkeiten
die der Bericht aufzählt ſie die Glieder hüllen ſollte Es muß
eine junge Dame ſein da ſie Balltoiletten und Spitzenkleider
und es muß eine Dame ſein die auf ihre Erſcheinung ſtolz ſein
darf denn in einer Anzahl von Fällen iſt die Taille ausgeſchnitten
Und es iſt kein billiger Flitterſtaat wie man etwa glauben könnte
etwa aus einer Maskengarderobe Nein Nr 11 ein Brocatkoſtüm
repräſentirt einen Werth von 1000 M Dafür daß die Beſtohlene
auch lebensluſtig iſt ſpricht die Thatſache daß ſie auf Masken
bälle ging Ein hellblaues Bauernkoſtüm dann ein rothes Bauern
koſtüm ein Türkenkoſtüm ſind ihr genommen worden Wahr
haft poetiſch wird der amtliche Bericht wo er man glaubt
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faſt einen Modebericht aus einer dere n vor ſich zu haben
eſonders imponirender vileßten
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itet Man höre wie das pornehniſte Stück ausgeſchaut hat
be aus Damaſt hellblauer Grund mit SoS eingewebt garnirt iſt das Kleid mit weißer

ide darüber weißer Tüll mit SilberAehren benäht dieſe
rnirung befindet ſich im Vorderrock ebenfalls hat die Schleppe

r einen Einſatz Die n ausgeſchnitten und um
den Ausſchnitt befinden ſich drei Vögel auch Tüll und Aehren
mer diefer Vögel in ſtahlblauer Farbe befindet ſich auf der

Schulter ferner ſind noch zwei kleinere Vögelchen am Ausſchnitt
ebracht ſo eine Art Kolibri Vorn hat die Taille einen Ein

atz aus weißer Seide der mit dicker Silberſchnur kreuzweiſe ver
Gr iſt unten herum iſt die Taille in Zackeä gehalteu die
ebenfalls mit dieſer dicken Schnur eingefaßt ſind ferner iſt das

eid am Rücken zum Schnüren Dazu Seidenkleider in meer
än heliotrop und roſa Sammetkleider und Atlaskleider Damaſt

ewänder und zu jeder Toilette die Blumen und Schleifen in den
8 tſprechenden arben für die Promenade die Sonnenſchirme und
Sudſchuhe Die Diebe werden nach dieſer Veröffentlichung einen
hweren Stand haben ihre Beute los zu werden Der Verluſt

ſo vieler Garderobenſchätze iſt für eine Dame beim Beginn der
Winterſaiſon ein um ſo ſchmerzlicherer als unſere lieben Frauen
pekanntlich ſelbſt mit all ſolchen Schätzen nichts anzuziehen haben

Ueber ein Raubattentat in Karlsbad berichtet man
amtlich von dort Am 28 Auguſt abends lockte eine junge Frauens

ſon einen als Kurgaſt hier weilenden Deutſchen Herrn im
tadtparke an ſich und bewog ihn ſie aus der Stadt hinaus

egen Donitz zu begleiten Als das Paar das letzte Haus etwa
auſend Schritte hinter ſich hatte lud das Mädchen ihn ein auf

einer Bank Platz zu nehmen Dies geſchah doch unmittelbar
darauf ſprang von rückwärts ein Mann hinzu und verſetzte Herrn

drei wuchtige Schläge mit einem Stocke über den Kopf
o daß der Getroffene gern zuſammenſtürzte Als

er wieder zu ſich kam waren die Verbrecher verſchwunden
und mit ihnen alles was ihr Opfer Werthbares bei ſich trug
Lilles zuſammen ungefähr 470 Am 26 Augnuſt alſo zwei

Tage zuvor wurde ein ganz ähnlicher Raub zu Teplitz verübt
und es beſteht kein Zweifel daß es dieſelben Verbrecher waren
Die Frauensperſon welche die Opfer anlockte iſt zwiſchen 20 und

26 Jahre alt klein ſchwächlich hat wenig entwickelte Büſte rauhe
ände und einen enganliegenden wahrſcheinlich geſtreiften

Regenmantel und dunklen Hut Sie ſpricht den deutſchböhmiſchen
Dialekt Der Attentäter iſt ein ziemlich großer Mann mit dunklem
Schnurrbarte und ging elegant gekleidet

Frau Ediſon Aus Paris theilt man der Fkf Z
darüber wie Mr Ediſon zu ſeiner Gattin kam folgendes mit
Mr Ediſon ſtets nur mit ſeinen Erfindungen beſchäftigt vergaß
darüber ganz das Heirathen wie es eben manchem fleißigen
Junggeſellen paſſirt Eines Tages hat Mr Ediſon den Beſuch
eines Freundes welchen er durch ſeine ausgedehnten Werkſtätten
führte und dieſer glaubte es angebracht angeſichts des vernach
läſſigten Aeußeren Ediſons zu bemerken Aber my dear du
hätteſt nöthig dir eine Frau zu nehmen deiner Perſon ver
gißt du ja vollſtändig bei all dieſer Beſchäftigung hier Mr Edi
ſon blieb darob ſtumm Beim ferneren Durchſchreiten der
Säle blieb Mr Ediſon an dem Arbeitstiſche eines jungen
Mädchens von beſcheidenem und angenehmem Aeußern ſtehen und
redete es an Miss wish you to give my wife Gewiß
recht gern Sir Die Verhandlungen zur Ehe waren ſomit
recht kurz Mrs Ediſon iſt nach den Verſicherungen meines
Gewährsmannes welcher ſolange er bei Ediſon thätig war oft
mals Gaſt des jungen Paares geweſen eine äußerſt liebenswürdige
Dame welche ihren Haushalt zu führen verſteht und um das
Wohl und Wehe ihres Gatten fehr beſorgt bleibt

Ueber die Verunglückung des Pfarrers Stach auf
dem Aggenſtein, welche von uns bereits geſtern telegraphiſch
gemeldet wurde iſt noch folgendes mitzutheilen Der Verun
glückte eine der beliebteſten Perſönlichkeiten der Umgegend war
ein Mann in den Vierzigern Obſchon fleißiger Bergſteiger
litt er an einer auffälligen Beleibtheit durch welche ein älteres
Herzleiden begünſtigt wurde Auch beim Anſtieg zur Spitze
des Aggenſtein mußte er wegen plötzlich eintretender Beklem
mungen ſich von der übrigen Geſellſchaft trennen und allein zurück
bleiben Man rief ihm von oben zu und ſah ihn den Hut
ſchwenken als den oben Angekommenen ein plötzliches Schwanken
des Pfarrers auffiel Noch ehe es möglich war ihm zuhilfe zu
kommen war der Unglückliche an der gerade ſehr abſchüſſigen
Stelle hinabgerollt und mehrmals mit dem Kopfe auf Felsvor
ſprünge aufgeſchlagen Er athmete noch dreiviertel Stunden
ohne indeß die Veſinnung wieder zu erlangen Die Sektion
ergab mehrfachen Schädelbruch Eine Unvorſichtigkeit lag alſo
nur inſofern vor als der herzleidende Mann nicht hätte ganz
allein gehen ſollen

S Frau Maybrick Wie uns aus London mitgetheilt wird
nd zwei Kinder der wegen Giftmord zu lebenslänglichem Zucht

haus verurtheilten Frau Maybrick von einem wohlhabenden Ehe
paar in London adoptirt worden

T Kurioſum und Warnung Der Fkf Zg geht ausLeſerkreiſe folgende Mittheilung zu Herr Redacteur
z Krrioſum und zugleich Warnung für ſolche welche in
Köln a/Rh eine Ausſtellung mit ihren Waaren beſchicken wollen
diene Jbnen folgendes Jm Januar miethete ich bei der inter

en Ausſtellung für Nahrungsmittel und Hausbedarf einen
Augt zur 60 M Nach Artikel 18 der Statuten werden an die
heit teung Abgaben für die ausgeſtellten Gegenſtände welche

auft oder für eine Verlooſung angekauft werden entrichtet
Heute nun erhalte ich von dem Oberbürgermeiſter in Köln ein
de d datirtes Schreiben Hierdurch werden Sie erſucht
Aus erſeite begonnenen Gewerbebetrieb in der internationalen
a lung für Nahrungsmittel und Hausbedarf binnen längſtens
e perſönlich im Rathhauſe Zimmer Nr 10 in denam en Geſchäfisſtunden vormittags 89/ bis 1227 Uhr und
cnrta ags 3 bis s Uhr zur Vermeidung der Gewerbeſteuer

perſ ion anzumelden Jch ſoll alſo eine Reiſe machen um
n einen Gewerbebetrieb anzumelden den dort zu beginnen

eine et eingefallen iſt und eine Gewerbeſteuer entrichten für
Seld a lung meiner Fabrikate die mich an und für ſich ſchweres
500 M viele Zeit koſtete und wofür ich bei Verkauf bis zu
jeht n die Ausſtellung 509 zu entrichten habe Eine bis

t gewiß von keiner Stadt dageweſene Zumuthung

wunn2
Der Streik der londoner Dockarbeiter

In en Nachrichten liegt heute folgendes vor
Sitete der zwiſchen den Beſitzern der ThemſeQuais und den
eute an Zuſtande gekommen Vereinbarung haben die Arbeiter
ick auch mehreren Quais die Arbeit wieder aufgenommen nament

Pfund T an der großen Butlers Werft wo zehn Millionen
Veendigung aufgeſpeichert ſind Die Hoffnung auf eine baldige
arung ig des allgemeinen Streiks vermehrt ſich Die Verein
ich auf en den Werftbeſitzern und ihren Arbeitern verſteht

Schillin g Punkte Zahlung von nicht weniger als zwei
Cchaffung de vier Stunden an gelegentliche Hilfsarbeiter Ab
Stelle Stüde Kontraktſyſtems Unternehmerarbeit an deſſen
abends e tritt Zahlung für Ueberzeit von 6 oder 8 Uhr
dauernde Ab 8 Uhr morgens Zahlung von ſechs Pence an
eingerechner ter für die Stunde Mittagseſſenzeit nicht mit
nicht aufneh Die Lichterſchiffarbeiter dürfen indeß die Arbeit noch

u angeth men Das Abkommen iſt inſofern wichtig als es
n auch r iſt den Arbeitern neuen Muth einzuflößen und

getreten ſud Zahl der Arbeiter welche wieder in Thätigkeit
auf dem We noch eine beſchränkte iſt ſo iſt doch der erſte Schritt
erfreulicher ſt zur Verſtändigung nunmehr gethan und um ſo

ommen dies als von ſeiten der Werftbeſitzer ein Ent
men zu konſtatiren iſt

wne

An neu

Jn einer von den Streikenden am Donnerstgg abgehaltenen

und ſehr zahlreich beſuchten Verſammlung wurde von dem Führer
der Streikenden Burns mitgetheilt
Zeichnungen in den letzten acht Tagen gebildete
ſtützungsfonds für die Streikenden durch die Beiſteuer
aus Auſtralien auf 7000 Pfund geſtiegen ſei Burns fügte hinzu
ſobald die Dockgeſellſchaften in dem entbrannten Kampfe unter
legän ſeien werde es ſich nicht mehr um einen Lohn von 6 Pence
ſondern um einen ſolchen von 7 Pence per Stunde handeln Von
Melbourne waren nach einer Meldung des Reuterſchen Buregus
4000 Pfund eingegangen und weitere Sendungen in Ausſicht
geſtellt

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Halle 6 Sept Jn der geſtrigen Sitzung des Aufſichts

raths des alleſchen Bankvereins von KuliſchKaempf Co wurde zunächſt Bericht über die recht günſtigen
Gewinn Ergebniſſe des erſten Halbjahres erſtattet daneben haben
aber auch die Geſchäfte eine erhebliche Ausdehnung erfahren
ſodaß beſchloſſen wurde der fortſchreitenden Entwickelung
entſprechend das Kapital um 1,200,000 M zu er
höhen und ſoll zu dem Zwecke die General Ver
ſammlung berufen werden da von der früher ertheilten Er
zächtigung zur Ausgabe von noch 500,000 M infolge der Beſtimmungen des neuen Aktiengeſetzes nicht ohne weiteres Gebrauch

gemacht werden kann Die neuen Aktien ſollen zunächſt den Jn
habern der alten Aktien angeboten werden und vom 1 Jan 1890
ab an der Dividende theilnehmen

Berlin 6 Sept Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg
Aus Peſt wird der Nat Ztg gemeldet Der Elektriker
Siemens aus Berlin welcher geſtern in Peſt eingetroffen iſt
eröffnete eine weitere Theilſtrecke der peſter elektriſchen
Stadtbahn Er gedenkt demnächſt eine weitere Theilſtrecke
von 41 Km auszubauen worauf die Finanzirung der Stadt
bahn erfolgen wird Aus Wien wird der Voſſ Ztg ge
meldet Jn der nächſten Sitzung der Galiziſchen
Karl Ludwigs Bahn wird auch die Prioritäten
Konverſion einen Gegenſtand der Tagesordnung bilden
London Jn die Bank von England floſſen geſtern
26,000 Pfund Gold aus derſelben gingen 100,000 Pfund nach
Liſſabon Aus Petersburg wird der Voſſ Ztg gemeldet
Alfons v Rothſchild und Bleichröder erhielten gleichzeitig
den Annenorden erſter Klaſſe Guſtav v Rothſchild ſowie
27 erhielten den Stanislausorden erſter Klaſſe

üſſeldorf Der geſtrige offizielle Börſenbericht lautet
Der Kohlen Koks und Eiſenmarkt iſt ſehr feſt bei ſteigenden
Preiſen

Herliner Viehmarkt Berlin 6 Sept Fernu
ſprechdienſt der SaaleZtg Zum Verkauf ſtanden 505 Rinder
921 Schweine 570 Kälber und 523 Hammel Rinder waren
nur in II und IV Qualität vertreten Jn Schweinen fehlte
die J Qualität II und III Qualität erzielten 52 60 M Der
Kälbermarkt geſtaltete ſich beſſer als am verfloſſenen Montag
I Qualität 52 60 ausgeſuchte Poſten auch darüber
II Qual 40 50 M Hammel blieben ohne Umſatz

Rom 5 Sept Telegr Wie Popolo Romano meldet
hat der Generalrath der Nationalbank geſtern mit 46 gegen
1 Stimme ein Abkommen genehmigt durch welches der Banca
Tiberina die nöthigen Mittel zur Vollendung der angefangenen
Bauten geliefert werden ſollen Crispi der Schatzminiſter
Giolitti und der Direktor der Nationalbank beriethen geſtern
über den gleichen Gegenſtand Es werden nunmehr die vor

Unter
daß der durch die s Athen wird der Kr gemeldet

MittelmeerSchiffen iſt die Verſammlung im Piräens
zur Begrüßung des Kaiſers Wilhelm anbefohlen

Letzte Nachrichten
Berlin 6 Sept Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Den ruſſiſchen

Aus Hamburg wird der Nat Ztg gemeldet Der
Senator Karl Schurz iſt geſtern nach NewYork zurück
gereiſt

Aus Belgrad wird gemeldet Die Anhänger der zurück
erwarteten Königin Natalie wollen die Frage nach deren
Stellung vor die Skuptſching bringen

Aus Wien wird gemeldet Laut Berichten aus Jaroslow
ſind dort zwei Offiziere meuchlings überfallen und
ſchwer verwundet worden

Auf den PrivatwerftenAus London meldet man
nahmen geſtern 7000 Mann die Arbeit wieder auf Die zur
Zuchthausſtrafe begnadigte Gattenmörderin Frau Maybrink
ſoll nunmehr ein Geſtändniß ihrer Schuld abgelegt haben

Münſter 5 Sept Dem Vernehmen nach deauftragte der
Papſt den Nuntins Agliardi in München mit dem
Jnformativprozeß zur Biſchofswahl in Münſter
ne 2Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 5 Sept

L S uhr morgens T 2 rn achmittags
Stationen Barom Therm Dir Stationen Barom verm hre

o j p e 7Memel 7708 15 1 WNW2Memel 7703 16 9 WSWi3
Kiel 69 0 13 6 ONO 1 Hamburg 768 9 18 7 O 3hamburg 769 2 13 6 O 1 Wien 66 3 19 1 S 8

orkum 68 7 14 6 N 3 Palentia 67 8 17 2 SO 2Münſter 766 3 126 N 1 rn 766 85 14 7 WSW1Kaſſel 66 8 15 3 N 1Saparanda 630 15 2 W 2
Berlin 68 7 12 4 3 Stockholm 68 5 14 7 NNW 2Breslau 69 2 8 SKarlsruhe 65 9 17 6 ſtall Ausſichten f d Witterung des 6 Sept
Friedrichsh 65 0 15 8 W Ruh theils heiteres theils nedl theils
München 65 7 144 ſtill troct Wetter ohne erhebl Wärmeändernng

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 5 September
Bei hohem und ſehr gleichmäßig vertheiltem Luftdrucke herrſcht über ganz

Europa ſehr ſchwache Luftbewegung im Süden ans meiſt nördlicher und ößlicher
im Norden aus meiſt weſtlicher Nichtung Nördlich der Linie London Wien iſt
das Wetter außer über Skaudinavien heiter ſüdlich davon trübe und vielfach
neblig Die Temperatur iſt durchſchnittlich wenig verändert Jn Süddentſch
land iſt ſeit geſtern viel Regen gefallen zu Kaiſerslautern 20 zu München
21 wwm

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
Sept 9 U ab C Sept 7 U mr

handenen Schwierigkeiten als gelöſt angeſehen
Zahlungseinſtellungen Frankfurt a/M 5 Sept

Nach einer Meldung der Frankfurter Zeitung aus Rom hat
das Bankhaus Fratelli Albertini in Ancona dieZahlungen eingeſtellt Die Paſſiva ſollen ſich auf 2 Mill
Lire belaufen

Die Verhandlungen der bei der Fabrikation von rauchloſem Pulver
betheiligten Dynamit und Pulverfabriken dauern noch fort Der B C
erhält folgende Mittheilung über die Dynamite Truſt Compaguy Die Erfindung
des Hrn Nobel betreffs Herſtellung von rauchloſem Pulver beziehe ſich nicht auf
Gewehr ſondern auf Geſchütz Pulver Es ſei zwiſchen den Dynamit
fabriten und den Pulverfabriken ein Vertrag zuſtande gekommen wonach die
Geſellſchaften in derſelben Weiſe wie dies bereits bei den kartellirten Pulver
fabriken der Fall iſt ihre Geſammt Rohgewinne zuſammenwerfen und den Ge
ſammtgewinn theilen Auf die Dynamite Company entfallen hiervon 60 Proz
und der Reſt auf die kartellirten Pulverfabriken Rottweil Hamburg Vereinigte
Rheiniſch Weſtfäliſche die Firma Kramer und Buchholz WoiſfWalsrode
Das Abkommen ſei auf 25 Jahre h Die Generalverſammlung der
Pulverfabriken welche den Vertrag zu genehmigen hat ſoll im November ſtatt
finden Bisher ſeien noch keine feſten Lieferungsaufträge für dieſes Pulver ein
gegangen Ob die Fabrikation des neuen Pulvers von den Dynamit oder von
den Pulverfabriken erfolgen ſoll ſei noch nicht beſtimmt Die event Neuanlagen
zu dieſem Zwecke würden von den Rohgewinnen aller betheiligten Geſellſchaften
vorweg in Abzug zu bringen ſein

Märkiſche Maſchinenbau Anſtalt vorm Kamp u Co
Wetter a d Ruhr Der Aufſichtsrath beſchloß wie ſchon gemeldet den
Attionären die Vertheilung einer Dividende von 9 Proz gegen 4, Proz im
Vorjahre vorzuſchlagen Es beträgt der Geſammtrohgewinn für 1888/89
321,285 M gegen 172,828 M im Vorjahre Davon werden verwendet
72,976 M für gewöhnliche Abſchreibungen 2c im Vorjahre 51,115
26,330 M für Reſervefonds und Tantidmen 11,871 und 216,600 M zu
9 Proz Dividende Die Abſchreibungen ſind höher als die im verfloſſenen
Jahre ſtattgehabten Jnveſtirungen Die Verwaltung theilt mit daß die Fabrik
vorliegende Aufträge in ungefährer Höhe des ganzen vorjährigen Umſatzes feſt
zur Ausführung hat ſodaß dieſelbe bereits bis Ende des laufenden Geſchäfts
jahres alſo 1 Juli 1890 voll und lohnend beſchäftigt iſt Der Geſammtbedarf
an Kohlen und Koks bis 1 Juli 1890 iſt bereits vor Ausbruch des Ausſtandes
und auch das Roheiſen in ſolcher Quantität zu günſtigen Preiſen gedect daß
daſſelbe noch auf mehrere Monate für den Betrieb ausreicht

Verlagsanſtalt und Druckerei Aktien Geſellſchaft vorm
J F Richter Hamburg Der Abſchluß vom 30 Juni 1889 welcher da derVetrieb ſchon am 1 Jan 1888 auf die Geſellſchaft überging einen Zeitraum von

18 Monaten umfaßt ergiebt an Rohgewinn 610,274 M Eine Vergleichung mit
den Erträgniſſen früherer Jahre iſt nicht möglich da der Proſpekt hierüber
keinerlei Auskunft gab Der Bericht bemerkt daß die graphiſchen Abtheilungen
welche eine Erweiterung erfuhren ſtark beſchäftigt geweſen ſind im Sommer
zum Theil mit Nachtarbeit die Vermehrung der Kundſchaft ſtelle weiter gute
Einnahmen in Ausſicht Die Zeitung Reform bilde eine hervorragende Ein
nahmequelle Der Buchverlag habe ſich erfreulich entwickelt Für Abſchreibungen
ſind 119,616 M abgeſetzt unter letzteren 40,000 M auf die Verlagsrechte Als
Reingewinn verbleiben 292,511 davon erhält die Reſerve 14,625 die
Tantièmen betragen 23,682 M die Dividende von 8 Proz erfordert auf
2 Mill M Aktientapital für 1 Jahre 240,000 ſodaß 14,203 M auf
neue Rechnung verbleiben

Sächſiſche Vieh Verſicherungs Bank in Dresden Die
Geſellſchaft hat auch in dieſem Jahre wieder einen weiteren Aufſchwung durch
bedentenden Zugang an neuen Verſicherungen zu verzeichnen Trotzdem die be
rechtigten Maſſenſchäden die anſehnliche Summe von 400,000 M erforderten
war es doch noch möglich die Rückſtellungen zu verſtärken Die Bau verfügt
jetzt über ein verfügbares Vermögen von üder 350,000 M Bei feſter Prämien
zahlung ohne Nachſchuß bildet dies eine gute Gwähr

Ausſchreibung und Vergebung von Lieferungen
Am 2 Sept war bei der Hauptverwaltung der Bairiſchen

Staatsbahnen die Lieferung von 12,000t Stahlſchienen im
Gewicht von 31,2 kg das laufende Meter ausgeſchrieben welche
in 8 Looſen von je 1500 t anzubieten waren Die deutſchen
Werke welche über 147 M für 1000 kg frei Aſchaffenburg
forderten ſind in dieſer Verdingung von der Firma Fechheimer

Co aus Nürnberg unterboten worden Dieſe Firma offerirte
ſämmtliche 12,000 t Stahlſchienen und zwar engliſcher Her
kunft zum Preiſe von 141 M für das erſte 143 M für das
zweite 144,50 M für das dritte vierte und ſünfte Loos 144,90 M
für das ſechste ſiebente und achte Loos Die Preiſe verſtehen
ſich frei Bairiſcher Staatsbahnſtation

Hopfen
Nürnberg 5 Sept o markt Für die heutige Landzufuhr wen1200 Ballen waren die Greß nfolge ſchlechter Qualitäten gedrüct andere

Sorten blieden unverändert 1

1

P G hatLondon

London

Barometer Millimeter 758,7 759,3Thermometer Celſius 15,5 10,9Rel Feuchtigkeit 60 81Winde NNO 3 NW 1Waſſerwärme der Saale 142 R

un 232 223 u uWafſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſitrnut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 4 Sept 5 Sept 40,361 SWeißeufels Oberpegel g 2,23 4 2,281 edo Unterpegel 0,20 0 16Halle Unterh 5 Sept 1,74 6 Sept 11,7a41 STrotha 1,44 1,42 2Alsleben Oberpegel 4 Sept 5 Sept 2,231 ado Unterpegel 1,06 SKalbe Oberp 1,30 1,29 1 ado Unterpy 19,16 d 2Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 3 Sept 0,30 4 Sept 0,30 2Prag 0 z 0,35 19Jungbunzla 0,96 0,07 1 SJaun 0,42 0,45 3Pardubitz 49,02 0,02 4 SBrandeis 0,10 e 0,16 6Melnick e n o 0,38Leitmeritz e 5 0,48 0,50 2Auſſig S 0,42 0,46 4Dresden 4 Sept 1,88 5 Sept 1,40 2
Torgau J r 0 15 t 0,40 5Wittenberg 7 0,85 40,82 3 eRoßlan 0,41 0,39 2Barby v 1060 e 10,571 3Magdeburg 9,88 0,89 1Tangermünde n 1,9 p 1,01 2 SWittenberge 40,73 10,72 1 SDömitz Peg S 10 40,10 SLauenburg 0,20 a 40,19 1 2wen

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Eibſtromban Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 3 September

1,00 m beim Nirxſtein

Fahrwaſſertiefen der Elbe
Am 3 September

Schnackenburg bis Dömitz
2,25 mm oberhalb Gartow er Elbholz kn 479,6

30 m am Lenzer Hafen km 484,7
1,25 n bei Vietze km 487,3

Dömitz bis Sudemündnung
O mm an der Hitzacker Weide hm 5223

25 in neben Glienitz km 531 9
O m bei Konau kin 5389,0
20 mm bei der Wolder Fähre km 543,0

Sudemündnng bis Seevbemündung
1,25 mm unterhalb der Sudemündung km 557
1,22 m am Vierwerder km 561
1,20 mm in der Saſſendorfer Bucht km 567
1,40 mm voberhaib der Lauenburger Brücke Km 568,5 Dieſelbe iſt

mir bei günſtigem Winde ſtevrecht zu fahren
O mm oberhalb der Glashütte bei Geeſthacht Kin 5821,20

1,35 m bei Marſchacht km 584
1,25 mm bei Schwinde km 586
1,50 mm bei Trennhauſen km 591,5

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
rg 4 Sept Der Poſtdampfer Rhaetia der Hamb Am

von New York kommend geſtern abend 11 Uhr Lizard

rg 5 Sept Der Poſtdampfer Flandria der Hamb Am
von Weſtindien kommend heute Lizard paßirt
5 Sept Die Union Dampfer Athenian u Spartan

ſind am Mittwoch auf der Heimreiſe erſterer von Kapſtadt letzterer von
Madeira abgegangen

5 Sept Der Caſtle Dampfer Dunrohln Caſtle i
hente auf der Ausreiſe von Londdu abgegangen der Caſtle Dampfer Roslin
Caſtle iſt geſtern auf der Ausreiſe in Kapſtadt angekommen und der
Caſtle Dampfer Hawarden Caſtle hat am Mittwoch auf der Ausreiſe
Madetra paſſirt

e

Verlooſnungen

Lübecker 3 proz 50 Thaler Looſe Hie nächſte Ziehungindet am 1 Okt ſtatt Gegen den Kursverluſt von etwa 45 M am

tück bei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl Nenburger
Berlin Franzöſiſche Str 13 die Verſicherung für eine Prämie von 2 M
das Stück

Vorliegender Nr 209 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 36
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Scene Jel

Tricot Taillen
neuer Preis Courant

JVSeeReeller Ausverkauf
meines Wnarenlagers
acketts Röcken Herbſt u Winter Ueberziehern und einem großen C
oſten Arbeiterſachen als echt engliſch Lederhoſen Jacketts und So

Weſten in Zwirn und Kaſſinett u ſ w
Da am 1 Oktober mein Geſchäftslokal geräumt werden muß verkaufe W

ich ſämmtliche Waaren

zu Selbſtkoſtenpreiſen
J Joachim Gr Klausftr Al Stadt Zürich

G Sonntag den 8 September ſteht eine
großer Transport ſchwerer Saugfohlen

e Däniſche Raſſe im Goldenen Engel h
Steinſtraße Nr 31 zum Verkauf ea witz Gott II Nüdigershagen O

r t a v2Glatt 5750 00 350 T 750 550 770
I IIIReich verziert 570 75 T55 Extra Weiten vorräthig

Halle as II Liehenthal Co
früher Sieg Kaagen

EBaueh S Univergal u Fiefoulturpftäge R 41 bis M 86
Patent Schälpfüge k 87 Zweifurchenpfiüge Mt 66
AwWel u dreischaagrige Schälkörper l 16,590 u Mk 24,50
Kartogelrodekörper ſinf und fichentheilig R 17 u M 18,50
Rübenrodesohaare für Reihe üben R 7,50

regulirung welche bergauf und bergab ganz gleichmnäAhadriſſeaggeknon t 4 hie Mk
Ackereggen in 2 3 und 4 Feldern

führung In 1 Jahr über 500 Glück verkau

Hand und Göpeldreschmasohinen mit rinſachem u doppelten Schüttel
werk ſehr leicht gehend von Mk 120

Göpel und Dreschmaschinen zuſonmnen
Schwellen von Mk 270 an

Haäcokselmaschinen von Mark 39 an
Trieurs Reinigungsmaschinen u Windfegen in größter AuswahlKübensohneidemasohinen von R 28 an 8 u

Jauchepumpen in verſchiedenen Größen
Ginfache u doppelte Ringelwalzen CGambridge
wWalzen Rroskillwalzen eiſerne Glatt
Walzen u Gartenwalzen in gllen Schweren und
Dinenſionen in größter Auswahl

complett mit Zugbäumen und

h

S e S der größten Härte leicht und ſiher gehend M

und S Original Fabrikate ſind am hieſigen Platze nur durch
Für deu Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

r

Schwarz Winter Qualität garantirt reine Wolle M Rleinschmieden

Riüchkelt
Schirmfabrik

Gegr 1854
Geschäftsprincip

Nur gute haltbare
Qualitäten

vei billigsten Preisen

Volks Miſſionsfeſt
J Sonntag den 8 Septbr Nachm 3 Uhr

im Park zu Seeben
Anſprachen halten P Ragotzki

P Schrödel aus Amerika P Franke
P Hundertmark P Nottrott

S Lehrerverein Giebichenfein

Nächſte Sitzung Freitag d 6 SeptS Uhr im Felsenkeller Sep

t S c W s r J l S he i e e en 7 c S S rW e S e S e eS

ERunch Sag DPrilimasohinen ohne und mit ſelhſtthätiger Kaften
ſäen N 185 bis Mk 55

Büngerstreumaseohinen eigere in 4 verſchicdenen Größen und Aus
Düngermühlen Patent Veber zum nen von Chiliſalpeter Kainit u ſ

Bubenheber Otiginal Siedersleben bliee

Wahl eines Deputirten
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e t adBe
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